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Werte Ober-Grafendorferinnen, 
werte Ober-Grafendorfer!

NATIONALRATSWAHL
Ich möchte Sie dazu einladen, von Ihrem demokratischen Wahl-
recht Gebrauch zu machen und an der Nationalratswahl teilzu-
nehmen. Mit der Wahlkarte ist das Wählen sehr flexibel geworden. 
Am Sonntag, den 29. September 2024 findet die Nationalrats- 
wahl statt. Das Wahllokal für die Sprengel 1-7 befindet sich im 
Schulgebäude in der Schulstraße 6 und ist von 8.00-16.00 Uhr  
geöffnet. Seit  2. September 2024 können beantragte Wahlkarten  
persönlich oder durch eine des/der Antragsteller:in bevollmäch-
tigte Person vom Bürgerservice abgeholt werden. Eine Wahl-
kartenzusendung per Post ist bis Mittwoch den 25. September 
2024 möglich. Bis Freitag, 27. September 2024, 12.00 Uhr können 
Wahlkarten persönlich abgeholt werden. Bitte bedenken Sie, 
dass jede Wahlkarte eingeschrieben versendet werden muss. 
Wahlkarten können persönlich bei Frau Hummel 02747/2313-205  
beantragt werden. Der Wahlkartenantrag sowie die Vollmacht 
finden Sie zum Download unter www.ober-grafendorf.gv.at

SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG
Es freut mich, dass seit September die schulische Nachmittags-
betreuung im Schulzentrum angeboten werden kann. Aktuell 
sind insgesamt 49 Kinder zur schulischen Nachmittagsbetreu-
ung angemeldet. Die Betreuung startet täglich um 11.30 Uhr und  
endet um 16.00 Uhr. Danach steht das WIFKI für eine längere  
Betreuung zur Verfügung. Die Kinder werden in zwei Gruppen 
eingeteilt, die je nach Unterrichtsende unterschiedlich essen  
gehen werden und danach eine Lernstunde haben. 
Die Lernstunde ist, wie der schulische Unterricht, für alle  
Kinder in der Nachmittagsbetreuung verpflichtend. Viele or-
ganisatorische Aufgaben mussten über den Sommer erledigt 
werden, um die bestmögliche Betreuung und Verpflegung für 
alle Schüler:innen zu gewährleisten. Das Mittagessen wird 
im Hallenrestaurant stattfinden und von der Marktgemeinde 
Ober-Grafendorf mit 2,10 € gefördert. Für eine Mahlzeit werden 
5,90 € verrechnet. Genauere Informationen entnehmen Sie bitte 

unserer Webseite. Bei Fragen steht Ihnen Frau Susanne Pfeiffer,  
Tel.: 02747/2313-211, E-Mail: susanne.pfeiffer@ober-grafendorf.at 
gerne zur Verfügung.

ERSTES KINDERGARTENJAHR MIT KINDERN AB 2 JAHREN
Vor große Herausforderungen stellte uns auch das Herabsetzen 
des Kindergartenalters auf 2 Jahre. Vor allem personell mussten 
wir massiv aufstocken, um die Betreuung der Kinder in kleineren 
Gruppen zu gewährleisten. Grundsätzlich sollen in Zukunft alle 
angemeldeten Kinder unter drei Jahren, zumindest diejenigen, 
die im laufenden Kindergartenjahr unter drei Jahre bleiben oder 
erst dann im Sommer drei Jahre alt werden, das Wifki besuchen. 
Trotz der Übernahme der Verwaltung des Wifkis durch die Markt-
gemeinde Ober-Grafendorf, müssen in den kommenden Jahren 
mindesten zwei neue Kindergartengruppen geschaffen werden, 
um auch die drei provisorischen Kindergartengruppen in einem 
neu gebauten Gebäude unterzubringen und somit die Betreuung 
aller Kindergartenkinder bestmöglich gewährleisten zu können.

Wir sind bei CITIES. 
Und du? Scannen & 

verbinden!

 

Ihr Bürgermeister DI (FH) Rainer Handlfinger
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Lebensfreude  
kann 
man lernen
Oft denken wir, das Leben anderer 
Menschen wäre schöner als unser 
eigenes. Sie haben mehr als wir, 
ihnen geht alles leichter von der Hand 
und sie sind allgemein glücklicher. 
Es gibt sogar Menschen, die scheinen 
immer glücklich zu sein und egal was  
ihnen passiert, sie können etwas Positi-
ves darin finden, egal wie schlimm es ist. 

Was haben diese Menschen an sich und sind sie wirklich glück-
licher? Ist ihr Leben wirklich besser? Ich sage nein. Wir können 
alle ein glückliches Leben führen und uns jeden Tag erfreuen und 
dankbar sein, dass wir hier in Österreich leben dürfen. Wir können 
lernen, glücklich und zufrieden zu sein, wir dürfen uns der schönen 
Dinge im Leben nur wieder bewusst werden. Wir lenken im Alltag 
unsere Aufmerksamkeit auf bestimmte Dinge und je nachdem 
womit wir uns beschäftigen, geht es uns besser oder schlechter. 
Schauen wir zum Beispiel den ganzen Tag nur Nachrichten von 
Kriegsberichterstattern auf der ganzen Welt, informieren wir uns 
nur über Katastrophen oder über Menschen die anderen Furchtba-
res antun, dann werden wir definitiv sehr niedergeschlagen sein, 
uns schlecht und machtlos fühlen. 

Wenn wir uns aber damit beschäftigen, welche Menschen in un-
serer Umgebung interessante Projekte starten, wo wir uns aktiv 
einbringen können und wie wir im Kleinen anderen Menschen hel-
fen können, werden wir positiv geladen sein und voller Energie in  

diese Projekte starten. Das heißt nicht, dass wir die schlechten 
Dinge ausblenden sollen, es geht vielmehr darum, sich aktiv ein-
zubringen und seine eigene Umgebung aktiv und positiv zu verän-
dern. Wir können nicht überall helfen. Deshalb macht es doch am 
meisten Sinn, direkt bei uns zu Hause in unserer Umgebung zu be-
ginnen. Wir können Glück und Freude in unseren Alltag holen, ganz  
einfach indem wir uns bewusst machen, was es alles Gutes in  
unserer Umgebung gibt. Wenn wir mit offenen Augen durch den 
Tag gehen und uns bewusst machen, wie schön der Schmetter-
ling ist, der gerade vorbeifliegt und uns auch die 30 Sekunden Zeit  
nehmen, um ihn zu beobachten. Wir können an der Pielach entlang 
spazieren, tief einatmen und uns bewusst machen wie wunderbar 
dieser Ort ist und dass es wirklich etwas Besonderes ist, diesen  
direkt vor unserer Haustür zu haben. 

Es geht nicht darum sich immer wieder vor Augen zu führen was 
man alles noch braucht um glücklich zu sein, sondern viel eher  
darum, dankbar zu sein für die Dinge die man schon hat. 

Mach doch einmal diese kleine Übung über 2 Wochen 
lang: Nimm dir ein kleines Büchlein oder ein paar  
Zettel und schreib dir jeden Tag am Abend 3-5 Dinge  
auf, für die du dankbar bist. Das muss nichts Großes  
sein, sondern kleine Dinge aus deinem Alltag. 
Die Sonne auf deiner Haut, das Lachen deiner Kinder, 
ein gutes Gespräch mit einem Nachbarn. Ich verspreche 
dir, wenn du das 2 Wochen lang jeden Tag machst,  
wirst du merken, wie dein Leben schöner wird und  
du zufriedener bist. Viel Spaß beim Ausprobieren!

DI Stefanie Maier ist Mentaltrainerin 
sowie Selbsterfahrungstrainerin und  
hat sich bereit erklärt, Tipps für bessere  
mentale Gesundheit für die  
Gemeindezeitung zu schreiben.

DI Stefanie Maier 
Telefon: +43 680 24 322 96
Mail: hallo@stefanie-maier.at
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Motorradwerkstatt 
Royal MOTO
In Rennersdorf neben der alten Papierfabrik und parallel zur B39 tut sich schon länger 
so einiges. So auch auf dem Areal von Herrn Harm: Hier wurden neue Garagen  
errichtet, die nun nach und nach mit Leben oder besser gesagt mit Betrieben gefüllt 
werden. Die Geschäftsführer Johannes Thron und Florian König von Royal Moto wir-
ken seit April 2024 als freie Motorradwerkstatt für alle Marken in einer dieser Garagen.

Wie kommt es, dass ihr genau 
diesen Standort gewählt habt?

Als Herr Harm den Startschuss für die Garagen in Rennersdorf 
gegeben hat, war es für uns der ausschlaggebende Punkt, sich 
genau neben der B39 mit unserer Motorrad-
werkstatt selbstständig zu machen. Wir waren 
ab Baubeginn interessiert und konnten auch 
noch Wünsche beim Neubau äußern. Die Mo-
torradstrecken „Kalte Kuchl“, Wastl Annaberg 
oder „Luft“ sind sehr beliebt bei den Motor-
radfahrern. Viele neue Kunden werden allein 
durch das Vorbeifahren auf uns aufmerksam. 
So viele Neukunden haben wir im ersten Jahr gar nicht erwar-
tet. Natürlich macht uns aber auch die Weiterempfehlung in der  
Motorrad-Community sehr stolz, wofür wir auch sehr dankbar sind. 

Wieso habt ihr euch 
dazu entschieden, euch
mit einer Motorradwerkstatt 
selbstständig zu machen?

Wir beide haben vorher jahrelang in verschiedenen Werkstätten 
gearbeitet. 2018 haben wir uns dazu entschieden, den KFZ-Tech-
nikmeister zu absolvieren. Der Gedanke zur Selbstständigkeit kam 
tatsächlich erst im Sommer 2023. Ausschlaggebend war der Bau 
der Garagen an diesem Standort, was uns dann dazu gebracht hat, 

es wirklich durchzuziehen. Nach längeren Bauarbeiten und bü-
rokratischen Hürden, konnten wir schließlich im April 2024 eröff-
nen. Mittlerweile könnten wir es uns nicht mehr anders vorstellen  
und es ist ganz anders, für sich selbst zu arbeiten. Motorräder  
sind nicht nur unser Hobby, sondern auch unsere Leidenschaft 
und das werden unsere Kund:innen ganz bestimmt auch in  

unserer Arbeit merken.  

Über welche(n) Kunde:in 
freut ihr euch am Meisten?
Wir sind günstiger als so manch andere 
Markenwerkstätte, aber in der Qualität 
sicher gleichwertig, da wir unsere Arbeit 

lieben und für uns selbst arbeiten. Wir wünschen uns zufriedene 
Kunden und bauen gerne eine Beziehung mit ihnen auf. Die § 57a  
Überprüfungen möchten wir auch erwähnen, da wir alle Motor- 
räder und Mopeds selbst überprüfen können und zudem  
Versicherungsfälle abwickeln.

Welchen Betrieb würdet ihr euch 
gerne noch in die Garagen wünschen?
Seit kurzem ist ein zertifizierter Dellendrücker bei uns eingezo-
gen. Wir konnten schon herausfinden, dass die Zusammenarbeit 
gut funktioniert. In 20 Minuten ist eine Delle weggezaubert und 
wir mussten dafür nicht einmal eine längere Wegstrecke auf uns 
nehmen. Ideal wäre, wenn noch ein Schlosser in eine der Garagen 
einziehen würde. Da gäbe es viele Synergien bei der Benützung 

Wir wünschen uns  
zufriedene Kunden und 

bauen gerne eine  
Beziehung mit ihnen auf.
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der Geräte oder beim Schweißen, was das Arbeiten erleichtern 
und schneller machen würde. Eine gute Belebung ist für jeden von 
uns sehr wichtig. Eine freie Autowerkstatt würde auch gut zu den 
bestehenden Betrieben passen.

Was ist der Vorteil an diesem Standort?
Für uns war die Nähe zur B39 ausschlaggebend. Wir haben viele 
Kunden aus dem Pielachtal dazu gewonnen. Diese ersparen sich 
den Weg nach St. Pölten.

Wohin soll eure selbstständige 
Reise noch gehen?
2025 muss wohl eine zweite Garage als Lagerfläche hinzukom-
men und gemietet werden. Wir möchten unseren Kunden Win-
tereinstellplätze anbieten, wo sie mit ihrem Motorrad dann im 
Frühjahr nach Service und Pickerl direkt losfahren können. Wir 
bearbeiten auch sehr gerne Motorräder, die mit ihrem Besitzer 
am Ring fahren, wo sie so richtig ausgefahren werden können 
und wo das Risiko nicht so hoch ist wie auf der Straße. Wir hoffen 
auch, dass wir als kleinerer Betrieb in Zukunft Motorradliebha-
ber noch besser ansprechen können. Im Jahr 2025 würde uns ein  
Eröffnungsfest für alle Kunden und Interessierten vorschweben. 
Die Aufnahme von einem zusätzlichen Mitarbeiter als Mechaniker 
ist in Planung, für die Buchhaltung haben wir schon eine Mitar-
beiterin aufgenommen. Unser Traum wäre es, einmal selbst einen  
Betrieb neu bauen zu können.                   Tamara C. Lederer/Diana Schweighofer

Royal Moto – Thron & König OG:
Die freie Motorradwerkstatt  
im Pielachtal für alle Marken

Josef-Keiß-Straße 3/1 (Rennersdorf)
3200 Ober-Grafendorf
Tel.: 0677/623 088 18
E-Mail: office@royal-moto.at
Website: royal-moto.at (bald online)
Facebook: Royal Moto
Instagram: _royalmoto

Leistungen: 
•	 § 57a Überprüfungen
•	 Service
•	 Reparaturarbeiten
•	 Reifendienst
•	 Umbauten und Typisierungen
•	 Fahrzeugankauf
•	 Ersatzteilhandel
•	 Versicherungsfälle 
•	 Wintereinstellplätze  
	 (Service, Pickerl)

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 
7.30 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr
Samstag nach telefonischer 
Vereinbarung 
Informationen zu den freien Garagen:

Venora Immobilien:
Hr. Mag. Kral 
0664/461 11 28
www.venora.at

v.l.n.r.: Johannes Thron und Florian König von Royal Moto 
in ihrer neuen Motorradwerkstatt
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„GOLDENER IGEL“ 

FÜR OBER-
GRAFENDORF 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner:  
Mit dem „Goldenen Igel‘ der NÖ-Umwelt- 
bewegung ‚Natur im Garten‘ werden  
seit vielen Jahren die ökologischen  
Vorbildgemeinden in NÖ ausgezeichnet."

Durch das Engagement der einzelnen Gemeinden und dem Einsatz 
unserer Landsleute für Umwelt und Klima leisten wir gemeinsam 
einen unschätzbaren Beitrag und sorgen gemeinsam dafür, unser 
Bundesland noch lebenswerter zu machen.“ Für die naturnahe und 
rein ökologische Gestaltung und Pflege der öffentlichen Grünflächen 
im vorigen Jahr zeichnet die NÖ-Umweltbewegung „Natur im Gar-
ten“ jährlich Gemeinden mit dem „Goldenen Igel“ aus. Diese höchs-
te Auszeichnung der NÖ-Umweltbewegung wird jenen Gemeinden 
in Niederösterreich zuteil, die im Vorjahr die Kriterien von „Natur im 
Garten“ – kein Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutz- 
und Düngemitteln sowie Torf – zu 100% erfüllt, ihre Leistungen 
dokumentiert und sich einer Begutachtung unterzogen haben. Sie 
leisten so einen wesentlichen Beitrag zu Umwelt-, Arten- und Klima-
schutz in Niederösterreich. Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner: 
„Die Auszeichnung mit dem „Goldenen Igel“ ist als klares Bekennt-
nis zu den Kriterien von „Natur im Garten“ zu verstehen. Dank des  
Engagements der Gemeinden sowie der Menschen, die dort leben, 
ist Niederösterreich das ökologische Gartenland Nummer eins in 

Europa.“ „Den Themen Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein 
kommt in der Marktgemeinde Ober-Grafendorf ein besonders hoher 
Stellenwert zu. Durch die naturnahe Gestaltung und Pflege von Grün-
räumen zum Schutz übernehmen wir Verantwortung – einerseits  
hinsichtlich Klima-, Umwelt- und Artenschutz, andererseits können 
wir so unserer Vorbildrolle unseren Bürger:innen gegenüber gerecht 
werden“, so Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger.

Aktuell halten sich 491 Städte und Gemeinden in Niederösterreich 
bei der Pflege der öffentlichen Grünräume an die Kriterien von  
„Natur im Garten“ bzw. bekennen sich zu biologischem Pflan-
zenschutz. Chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel werden  
bei der ökologischen Pflege durch biologische Mittel ersetzt.  
Gemeinden verzichten auf chemisch-synthetische Düngemittel 
und arbeiten mit organischen Düngern und Pflanzenstärkung, was 
den Aufbau und die Erhaltung eines gesunden Bodens gewährleis-
tet. Pflanzenvielfalt, dauerhafte Bepflanzungen mit Stauden und  
Gehölzen, Bodenpflege und die Schaffung natürlicher Nischen 
können Pflegearbeiten wie Bewässerung, Unkraut jäten oder 
auch Pflanzenschutzmaßnahmen minimieren. Die „Natur im 
Garten“ Gemeinden zeigen so, wie sich ansprechende Grünflä-
chengestaltung mit Ökologie und Naturnähe verbinden lässt. 
Laufende Beratungen und Webinare von „Natur im Garten“  
Expertinnen und Experten unterstützen die Mitarbeiter:innen 
in den Gemeinden bei der täglichen Arbeit auf den Grünflä-
chen. Für Fragen aller Art steht zudem das „Natur im Garten“  
Telefon unter +43 (0) 2742/74 333 gartentelefon@naturimgarten.at 
oder www.gartentelefon24.at zur Verfügung.



Gemeinde

Information beginnt genau hier!        7

RADABSTELLANLAGE 
MITTEN IM ZENTRUM
Ich möchte diesen Platz in der Gemeinde- 
zeitung nutzen, um Sie auf ein aktuelles 
Angebot in unserer Gemeinde aufmerksam 
zu machen. Im Zuge der Hauptplatzum-
gestaltung wurde eine großartige  
Radabstellanlage eingerichtet.

Die dabei installierte Schließfachanlage bietet eine sichere Mög-
lichkeit, diverse Fahrradutensilien zu verwahren. Radfahrer:innen 
können in den Fächern nicht nur einen Fahrradhelm oder sonstige 
persönliche, kleinere Gegenstände sicher versperren, sondern in 
den geräumigen Schließfächern auch den Akku Ihrer E-Bikes aufla-
den. Die Fahrradüberdachung ist mit einem Gründach ausgestattet 
und bietet somit einen besonderen Mehrwert. Die Begrünung ist 
nicht nur ein optischer Farbtupfer im Zentrum, sondern birgt noch 
weitere Vorteile: Die Pflanzen auf dem Dach binden CO2, halten das 
Regenwasser zurück und binden aufgrund ihrer vielfältigen Struktur 
Feinstaub (z.B.: von Abgasen der Fahrzeuge), was einen positiven 
Effekt für die Luftqualität darstellt.

DIE KEM-MANAGERIN 
INFORMIERT

Wo es das zu finden gibt? Direkt bei der Bushaltestelle vor der 
Apotheke im Ortszentrum. Schauen Sie vorbei und nutzen Sie 
dieses einmalige Angebot!

Ein Sonntag im 
Zeichen des Igels 
„NATUR IM GARTEN“ VERANSTALTETE 
DEN IGELSONNTAG

2024 ist das „Jahr des Igels“ – die NÖ-Umwelt-
bewegung „Natur im Garten“ setzte unter dem 
Jahresthema „Artenvielfalt – Tiere im Garten“ 
deshalb einen besonderen Schwerpunkt auf 
den stacheligen Frühlingsboten und lud 
rund um den 28. April zum Igelsonntag.
Unsere Gemeinde machte mit beim Igelsonntag. Am Gemein-
deamt gab es kostenlose Samensackerl mit „Wassersparendem 
Kräuterrasen“ für ein Igelparadies in den Gärten der Bevölkerung 
zum Abholen. Somit wurde ein wichtiger Beitrag zum Schutz des 
Igels geleistet, indem eine Nahrungsquelle für ihn in den Gärten 
zur Verfügung gestellt wurde.

Wer den Igeln in seinem Garten etwas Gutes tun möchte, verfolgt 
übrigens am besten eine goldene Regel: Mut zur Wildnis! 

Je näher der Garten dem natürlichen Lebensraum des Igels 
kommt, desto wahrscheinlicher wird auch der Besuch des sta-
cheligen Säugetiers. Weitere Tipps für einen igelfreundlichen 
Garten: www.naturimgarten.at/der-igel. Bei Fragen zum Igel-
sonntag, der Aussaat oder anderen gartenrelevanten Fragen steht  
Ihnen das „Natur im Garten“ Telefon unter +43 (0)2742/74 333 oder  
gartentelefon@naturimgarten.at zur Verfügung. 
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Wir gratulieren herzlich!

Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger und Vbgm. Andrea Kotmiller gratulierten zu folgenden Jubiläen: Erste Reihe v.l.n.r.: Herbert  
Henkelmann (90er), Maria & Franz Stuphan (Eiserne HZ 65 Ej.), Franz Feistinger (95er), 
Zweite Reihe v.l.n.r.: Ernestine & Otto Brutschi (Eiserne HZ 65 Ej.), Maria & Alois Zuser (Goldene HZ 50 Ej.), Johanna & Anton Unfried 
(Goldene HZ 50 Ej.), Gertraut Gruber (90er), Hermine Beer (90er)

Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger und Vbgm. Andrea Kotmiller luden zur Babystunde ins WIFKI und hießen die jüngsten 
Bewohner:innen von Ober-Grafendorf herzlich willkommen. Für jedes Baby gab es WIO-Gutscheine im Wert von € 100,-- 
sowie ein personalisiertes Babybuch.

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Vereinen und Firmen 
die dieses Jahr das Ferienspiel unterstützt haben.



MÜLL- UND ALTSTOFFSAMMELZENTRUM:
Jeden Donnerstag  von 14.00 bis 18.00 Uhr  
und jeden ersten Samstag im Monat  von 
08.00 bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet.
(ausgenommen Feiertage) 

In den letzten Monaten mussten wir uns von
Franz Josef GROISSENBERGER (*1964), 

14.06.2024

Maria GRUBER (*1933), 23.06.2024

Heinrich WAGNER (*1933), 30.06.2024

Johanna Franz SPANDL (*1967), 05.07.2024

Josef IHRYBAUER (*1927), 10.07.2024

Werner PETTER (*1960), 22.07.2024

Helmut FLADENHOFER (*1945), 26.07.2024

Friederike PÖLLENDORFER (*1935), 28.07.2024

Walter GLAUBACKER (*1947), 03.08.2024

Erna REISS (*1943), 03.08.2024

Anton Peter HÄUSSLER (1954), 07.08.2024

Gertrude RAMMEL (*1939), 16.08.2024

Anna KRIPPL (*1938), 24.08.2024

Margareta ZIEGELWAGNER (*1936),  
30.08.2024 

für immer verabschieden.

Die Marktgemeinde Ober-Grafendorf   
gratuliert recht herzlich!

	 Ali Sina AHMADI
	 Sarah Yasmin REINBERGER   

	 Laura Sophie WAGNER
	 Michael Valerian KOWALD-WURMB
	 Selena ANDOR
	 Sana MARUNTELU 
	 Dorka Hanna BIRMAN 
	 Emma Reija VOGD
	 Emin HALILI  
	 Sebastian HAUSMANN

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG:

03. Oktober 2024

07. November 2024

12. Dezember 2024

von 16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeindeamt.
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Wir freuen uns über ZUWACHS

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE: 
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

 www.aspetos.at

2. Montag 
im Monat
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Fahrbahnerneu-
erung der B 39  
in Kotting ist abgeschlossen
Die Fahrbahn der Landesstraße B 39 wurde  
im Gemeindegebiet von Ober-Grafendorf im  
Bereich Kotting erneuert. GR Irene Höfner  
hat am 17. Juli 2024 in Vertretung von  
LH-Stellvertreter Udo Landbauer im Beisein  
von Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger und  
dem Leiter der Straßenbauabteilung St. Pölten  
DI Helmut Spannagl die Fertigstellung  
der Arbeiten für die Fahrbahnsanierung  
der Landesstraße B 39 im Gemeindegebiet  
von Ober-Grafendorf vorgenommen.

Die Landesstraße B 39 entsprach in Bereich Kotting aufgrund der 
aufgetretenen Schäden (Spurrinnen, Ausmagerungen, Netzrisse) 
nicht mehr den heutigen modernen Verkehrserfordernissen, wes-
halb der NÖ Straßendienst eine Sanierung der Fahrbahn beschlos-
sen hat. Die B 39 ist in diesen Bereichen mit einem durchschnittli-

chen Verkehrsaufkommen von rund 14.000 Fahrzeugen am Tag 
belastet. Beginnend kurz vor der Kreuzung B 39 / L 5183 bis zur 
Brücke über den Kricklbach wurde entsprechend des aufgetretenen 
Schadensbildes die Landesstraße B 39 auf einer Länge von rund 
900 m bzw. einer Fläche von rund 8.700 m² unter Beibehaltung der  
bestehenden Fahrbahnbreite saniert. Als Sanierungsmaßnahmen 
wurden die Asphaltschichten in einer Stärke bis zu 10 cm abgefräst  
und danach über den gesamten Bereich eine neue Trag- und 
Deckschicht aufgebracht. Sämtliche Straßenanschlüsse wur-
den den neuen Gegebenheiten angepasst und abschließend die  
erforderliche Bodenmarkierung aufgebracht, sowie durch die Stra-
ßenmeisterei St. Pölten West das Bankett dem Neubestand wieder 
angepasst. Die Bauarbeiten wurden von der Firma Strabag AG an  
2 Wochenenden (5. - 7. Juli bzw. 12. - 14. Juli) durchgeführt. 

Die Gesamtkosten von rund 405.000,- € werden zur Gänze  
vom Land NÖ getragen. Der NÖ Straßendienst und die Markt- 
gemeinde Ober-Grafendorf bedanken sich bei den Verkehrsteilneh-
merinnen für ihr Verständnis während den Bauarbeiten.

Feuerlöscher- 
schulung 
für Gemeindemitarbeiter:innen 

Ende Juni wurden die Gemeindebediensteten 
zur Feuerlöscherschulung eingeladen.  
Danke für die zahlreiche Teilnahme!

Neuer Anhänger 
für den Bauhof
Das Bauhof-Team freut sich über einen neuen 
Traktoranhänger der Firma Landtechnik 
Scherndl-Figl. v.l.n.r.: Franz Figl, Robert Lurger, 
Roland Figl und Wolfgang Schuhmeister
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Spezialitäten für den 

guten Zweck 
am Ober-Grafendorfer 
Wochenmarkt
Mit einem Gemeindestand am Dirndltaler 
Wochenmarkt in Ober-Grafendorf präsentierte 
der Ortschef lokale Spezialitäten und sammelte 
dabei Spenden für den guten Zweck.

Die vorgestellten Köstlichkeiten reichten von Konditorwaren von 
der Konditorei Weiss, Petit Fours von Danis Tortenkunst oder  
Hochprozentiges der Destillerie Stern bis hin zu Literatur zum 
Dirndltal oder Ober-Grafendorfer Merchandising sowie zahlrei-
chen weiteren Erzeugnissen, von Ober-Grafendorfer Betrieben 

Beim Ober-Grafendorfer Gemeindestand am Dirndltaler  
Wochenmarkt waren auch Bundesrat Christian Fischer  
und Nationalrat Robert Laimer zu Gast und sammelten 
Spenden für den Verein „Gelebte Hoffnung“ mit Obfrau 
Ottilie Biermayr (2. v. l.). Dabei war auch 
Essig- und Ölproduzent Thomas Gram (rechts).

und Produzenten. Bgm. DI (FH) Rainer Handlfinger bot die Spe-
zialitäten den Marktbesucher:innen  zur Verkostung an. Dabei  
wurden Spenden in der Höhe von 665,80 € für den Verein „Gelebte  
Hoffnung“ gesammelt. 

Start für das
Reparaturcafé 
Pielachtal
Das engagierte und motivierte Team machte 
sich gleich an die Arbeit und es wurde fleißig  
repariert. Ab sofort steht das ehrenamtliche 
Team jeden ersten Dienstag von 16.00 bis  
20.00 Uhr im Monat im Pfarrheim Ober- 
Grafendorf zur Verfügung, um defekten  
Elektrogeräten, Kleidung, Fahrrädern  
etc. neues Leben einzuhauchen!

Wie funktioniert’s?
Als Faustregel gilt, dass alle Gegenstände zur Reparatur gebracht 
werden können, die man selbst tragen kann. Das umfasst elektri-
sche Geräte wie Kaffeemaschinen, Staubsauger, Handrührgeräte, 
Radios und viele mehr. Zusätzlich wird auch Kleidung und Textiles 
angenommen und repariert. Außerdem können Sie Ihre Fahrräder 
zur Reparatur bringen. Von der Reparatur ausgenommen sind große 
Geräte wie Waschmaschinen und Geschirrspüler. 
Während der Wartezeit auf das erneuerte Eigentum bietet  
das Reparaturcafé Pielachtal einen gemütlichen Ort zum  
Verweilen bei einer Tasse Kaffee oder Tee an. Die Reparatur  
erfolgt auf einer freiwilligen Spendenbasis. Das Reparatur- 
café findet immer am ersten Dienstag des  Monats von  
16.00 - 20.00 Uhr statt.

 

Dieses Projekt resultiert aus der sehr guten 
Zusammenarbeit von Obmann Peter Wurm 
sowie 15 freiwilligen Helfern, dreier Gemeinden 
und einer Pfarre. Gemeinschaft beginnt genau hier!

www.reparaturcafe-pielachtal.at/termine/                                                                   info@reparaturcafe-pielachtal.at



2. NEMETZ KIDS & YOUTH OPEN
Der ESV Ober-Grafendorf veranstaltete von 1. bis 5. Juli auch 
2024 wieder ein Kinder-Tenniscamp. Die Kinder lernten von  
Montag bis Freitag, jeweils von 8.00 bis 13.00 Uhr, unter der pro-
fessionellen Leitung unserer Trainer, den Umgang mit Ball und 
Schläger. Auf Spiel und vor allem Spaß wird aber auch weiterhin –  
wie gewohnt – großen Wert gelegt. 

Sektion Tennis 
MEISTERSCHAFT 
HERREN UND DAMEN
Die Meisterschaftssaison konnte Anfang Juli mit den letzten  
Spielen durchaus erfolgreich abgeschlossen werden. Ganz wichtig 
war der Klassenerhalt der 1er-Mannschaft in der Kreisliga A. Bis auf 
die 3er konnten alle Mannschaften die Klasse halten. In der 4er und 
5er wusste die junge Garde bereits zu überzeugen. In den nächsten 
Jahren werden unsere Nachwuchsspieler noch weiter in die obe-
ren Mannschaften integriert. Der ESV ist durchaus stolz, dass hier 
in allen Mannschaften mit Ober-Grafendorfer Spielern agiert wer-
den kann. Bei den Damen gilt es, sich nach dem Abstieg wieder voll 
auf die nächste Saison zu konzentrieren. Auch hier freuen wir uns 
über die jugendlichen Damen, die bereits zum Stamm der Damen- 
Mannschaft gehören. 

MEISTERSCHAFT JUGEND
Erneut ging der Titel im U12 Bewerb an den ESV. Aber auch die  
anderen Mannschaften erzielten tolle Erfolge. Die Endplatzierun-
gen im Detail:
U10, Kreisliga A: Platz 2
U12, ITN 9,5: Platz 1
U14, ITN 9,5: Platz 2
U15, Kreisliga A: Halbfinale
U17: Spieltermine erst im September

Erleben
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Klassenerhalt der 1er geschafft (v.l.n.r.): Christoph Pany,  
Patrick Müller, Florian Resch, Lukas Kuhn, Philipp Nestelber-
ger und Thomas Zehndorfer

In der letzten Schulwoche waren am Mittwoch alle Kinder (in 
zwei Tranchen) der Volksschule Ober-Grafendorf zu Besuch 
am Tennisplatz. Bei optimalen Bedingungen und unterstützt 
von sechs Trainern des ESV konnten die Kinder spannende 
Übungen und Spiele ausprobieren.

Der U12 gelang die erfolgreiche Titelverteidigung (v.l.n.r.): 
Tino Marchat, Jonas Müller, Frieda Lederer, Sophie Wietter, Jo-
nas Vorstandlechner, Felix Vorstandlechner und Valentin Hobel
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Mit 31 Kindern ging unser Kindertenniscamp in der ersten Ferienwoche über die Bühne. Motivierte Kinder, kompetente Trainer 
und Betreuer sowie gewohnt gutes Essen vom ESV-Küchenteam boten optimale Voraussetzungen für einen tollen Ferienstart.

Der NÖTV Kreis-Mitte U12 Trainingstag 
beim ESV am 13. Juli war ein voller Erfolg.

Zwölf Kinder nahmen am Ferienspiel des  
ESV Ober-Grafendorf teil. Alle hatten großen Spaß
und freuten sich über die kühle Erfrischung danach.

TERMINE 2024:

ESV TENNISVEREINSMEISTERSCHAFTEN 2024 
EINZEL 
13.-15. SEPTEMBER

KEGEL-HOBBYTURNIER 
WACKER NINEPIN-OPEN 
9. NOVEMBER



Erleben
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ESK NEWS 
JUXTURNIER
Am 10. August ist das bereits 23. Juxturnier durchgeführt worden. 
Jeweils 7 Mannschaften am Vormittag und Nachmittag spiel-
ten mit dem nötigen Ehrgeiz und viel Spaß um Spielpunkte und  
Siege. Wie bei jedem Turnier gibt es Sieger und Verlierer. Das schö-
ne bei diesem Turnier: Trotz Ehrgeiz jedes Einzelnen stand das  
gemütliche Beisammensein immer im Vordergrund.

Endergebnis:
Vormittag:			   Nachmittag:
1.	 UTC Hofstetten			   1.Fa. Trepka
2.	 HCWW				   2.EFS-AG
3.	 Fa. Teich Senioren		  3.ESV Ober-Grafendorf
4.	 FC Hase			   4.Freiwillige Feuerwehr
5.	 Fa. Schubert			   5.Rettung II
6.	 ESV Tennis			   6.Die Unerwarteten
7.	 Red Power			   7.Rettung I

ARBEITEN IM VEREIN
Die kurze Sommerpause im Stocksport ist für notwendige Arbeiten 
genutzt worden. 

	 Es ist ein barrierefreier Aufgang in das ESK Heim 
	 errichtet worden.

	 Die vereinseigenen Heurigengarnituren 
	 sind abgeschliffen und neu lackiert worden.

	 Unsere ESK Standhütte wurde ebenfalls neu gestrichen.
	 Der meiste Aufwand war jedoch die Sanierung 

unseres Gemeinschaftsraumes. Aus unerklärlichen Gründen 
hat sich ein Teil der Bodenfliesen gelöst. Somit mussten die 
kompletten Fliesen rausgestemmt und ein neuer Boden ver- 
legt werden. Aufgrund der Stemmarbeiten musste das komplette  
Vereinsheim gereinigt werden. So ergab eines das andere. 

Die Polsterungen der Bänke und Sesseln sind auch in die Jahre 
gekommen und es wurde beschlossen, diese auch gleich neu zu 
überziehen. Dass die Vorhänge dadurch auch nicht mehr passen, 
versteht sich von selbst.

Vielen Dank an dieser Stelle an den Bürgermeister und den  
Gemeinderat für die finanzielle Unterstützung bei diesem Pro-
jekt. Danke auch an alle ESK-Mitglieder, welche bei den Arbeiten  
tatkräftig mitgearbeitet haben.

ICH VERBLEIBE MIT UNSEREM SPORTLICHEN 

GRUSS: STOCK HEIL!
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FERIENSPIEL 2024

Am Freitagnachmittag fand das Ferienspiel 
der Marktgemeinde Ober-Grafendorf bei 
der Feuerwehr statt. Insgesamt konnten  
wir über 40 Kinder bei uns im Feuerwehrhaus 
begrüßen und einen interessanten und  
spannenden Nachmittag gestalten.
Nach einer kurzen allgemeinen Info über die Feuerwehr und das Ver-
halten im Einsatzfall, ging es auch schon zu den Stationen. Es wur-
de ein Hindernisparcours aufgebaut, welcher mit dem BobbyCar 
bewältigt werden musste. Danach ging es zum Zielspritzen mit der 
Kübelspritze. Eine weitere Station war das FF-Bowling. Auch eine 
„Suchaktion“ von unserem Traumabären „Konrad“ im vernebelten 
Raum musste absolviert werden. Die letzte Station war dann die 

Gerätekunde. Weiters konnten die Kinder beim Kistenklettern ihre  
Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Im Anschluss an den 
Stationsbetrieb gab es eine kleine Jause. Danach wurde mit 
den Feuerwehrautos eine Runde gefahren. Als die Kinder zu-
rück zum FF-Haus kamen, galt es dann auch noch einen ech-
ten Brand zu löschen. Den Abschluss bildete das Seilziehen,  
wo nochmal alle ihre Kräfte zeigen konnten.
Wir hoffen, es hat allen Spaß gemacht und freuen uns, wenn ihr  
uns auch beim Ferienspiel 2025 wieder besucht.
Ein herzlicher Dank geht an Zugskommandant OBM Thomas Fuchs 
und seinem Team, welches die Organisation und Stationsbetreuung 
übernommen hat.

GEMEINSAM.SICHER 
Nachfolge
Seit dem Jahr 2017 ist die Initiative  
„Gemeinsam Sicher“ eine wichtige  
und wesentliche Säule der Polizei. 
Im Rahmen von „Gemeinsam Sicher“ 
stellt der Sicherheitsbeauftragte  
der Polizeiinspektion das Bindeglied  
zwischen Gemeinde, Vereinen,  
Bevölkerung und der Polizei dar. 
Direkt in den Polizeiinspektionen angesiedelt, sind die Sicher-
heitsbeauftragten erste Anlaufpunkte für die Bürgerinnen und 
Bürger. In der Polizeiinspektion Ober-Grafendorf agierte seit 
2017 GrInsp Walter Horinek als Sicherheitsbeauftragter. Durch 
den Eintritt in den Ruhestand von GrInsp Walter Horinek wurde 

mit August BezInsp Peter Seitlberger, 2. Stv. d. PI Kommandant, 
mit den Aufgaben des Sicherheitsbeauftragten der Polizeiinspek-
tion Ober-Grafendorf beauftragt. BezInsp Seitlberger ist über die 
Rufnummer der PI Ober-Grafendorf, 059133-3160, erreichbar. 
GrInsp Walter Horinek wünscht seinem Nachfolger viel Freu-
de und Erfolg bei seiner Tätigkeit im Rahmen von „Gemeinsam  
Sicher“. Als scheidender Polizist sagt GrInsp Walter Horinek nicht 
nur leise Servus der Bevölkerung, er sagt auch Danke an die Ge-
meindevertretung, den Freunden der Freiwilligen Feuerwehr und 
Rettung für die seit Jahren wertschätzende und wohlwollende 
Zusammenarbeit im Sicherheitsbereich.

v.l.n.r.: Peter Seitlberger, Rechts Walter Horinek



Am Donnerstag, 4. Juli 2024, führten 54 Mitglieder der NÖs  
Senioren von Ober-Grafendorf einen Ausflug nach Loich 
durch und alle hatten einen schönen Tag. Schon zwei 
Mal war ein Ausflug nach Loich ein großer Hit. Bei schö-
nem, nicht allzu heißem, Wetter radelten 27 sportliche  
Teilnehmer mit ihren Rädern von OGRA nach Loich. 
Weitere 27 Teilnehmer absolvierten eine Zufahrt nach Loich. Dort 
angekommen gab es eine gesellige Einkehr in der „Pielachtaler 

AUSFLUG DER 
NÖ SENIOREN OG OBER-
GRAFENDORF NACH LOICH 

Am Mittwoch, den 26. Juni 2024, trafen sich zahlreiche Mitglieder 
der NÖ Senioren von Ober-Grafendorf zum Senioren-Café in der 
Konditorei Weiß im Extrazimmer. Am Ende eines jeden Quartals 
werden jene Mitglieder, die einen „runden“ oder „halbrunden  
Geburtstag hatten, zu Kaffeejause eingeladen und diesen Jubil-
aren gratuliert!  Diesmal waren es 5 Damen an die Blumengrüße 
und Glückwünsche ausgeteilt wurden. Obmann Grabensteiner 

SENIOREN CAFÉ MIT  
GEBURTSTAGSGRATULATIO-
NEN DER NÖ SENIOREN OG 
OBER-GRAFENDORF

v.l.n.r.: Gratulationen erhielten: Grete Zechmeister, 
Brigitte Staudinger, Antonia Bertl, Anna Bertl und Rosi Gierer 

Moststub‘n“. Die älteste Teilnehmerin des Ausfluges ist 91 Jahre 
jung und freute sich wie alle anderen über den schönen Nach-
mittag. Nach plaudern und gut jausnen ging es wieder nach  
Ober-Grafendorf zurück.

gratulierte allen, danach stand Gemütlichkeit im Mittelpunkt!
Beim gemütlichen Plaudern verging die Zeit rasch, Neuigkeiten 
wurden ausgetauscht und Erinnerungen aufgefrischt. 

Erleben
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Musikverein
OBER-GRAFENDORF
ST. MARGARETHEN

KOMMENDE TERMINE

19.10.24: frühabendliches Herbstkonzert 
„Große Bühnen“ | von „König der Löwen“ 

bis „Måneskin“"

www.musikverein-ogra-stm.at

Ferienspiel beim Musikverein

Am 14.08.2024 haben wir zu einem musikalischen Nachmittag 
beimdiesjährigen Ferienspiel eingeladen. Bei verschiedenen Sta-
tionen konnten die jüngsten Gemeindebürger die Instrumente der 
Blasmusik kennenlernen. Große Freude hat den Kindern bereitet, 
dass sie Instrumente nicht nur ansehen, anhören und ausprobie-
ren konnten, sondern auch das Orchester dirigieren konnten. Am 
Ende wurde ein gemeinsames musikalisches Gewitter musiziert. 
Vielen Dank an Bettina Bugl und ihr Team für die Organisation und  
Stationsbetreuung. 

Herbstkonzert „Große Bühnen“
Am Samstag, den 19.10.2024 laden wir zum Herbstkonzert. Am Pro-
gramm steht das Thema „Große Bühnen“mit Stücken von „König  
der Löwen“ bis „Månsekin“. Es wird ein frühabendliches Konzert 
für jung bis alt, als Einteiler ohne Pause. Als Special Guest freuen 
wir uns über E-Gitarrist Alexander Dürr.



Das Ticket kostet € 9,- pro Veranstaltungstag und ist online erhält-
lich. Kinder von 6 bis 14 Jahren haben freien Eintritt zum Dirndl-
kirtag, das Zugticket um € 3,- pro Kind kann direkt im Zug gekauft 
werden. Kinder unter 6 Jahren fahren gratis mit der Bahn und  
haben freien Eintritt zur Veranstaltung.

KULINARIK & MUSIK VOM FEINSTEN
„Rund 70 Aussteller:innen sind am Festgelände vertreten und bie-
ten kulinarische Köstlichkeiten und Kunsthandwerk. An beiden 
Tagen wird ein umfangreiches Programm für Kinder und Jugend-
liche geboten, zudem gibt es Trachtenmodeschauen und Dirndl- 
wanderungen,“ gibt Hauptorganisatorin Helga Wegerer einen 
Ausblick auf das Wochenende. Musikalische Highlights sind die 
Auftritte von MYBOCK und den Pagger Buam. Am Samstag findet 
eine Marschmusikbewertung statt und am Abend klingt die Veran-
staltung mit einer Dirndldisco aus. Ein besonderer Höhepunkt am 
Sonntag ist die Edelbrand- und Likörprämierung.

Das detaillierte Programm sowie eine  

Übersicht zu den Aussteller:innen ist  

unter www.pielachtal.info zu finden.

Tipp: An den drei Wochenenden vor 

dem Dirndlkirtag finden die Dirndltaler 

Erlebniswochen mit zahlreichen 

Veranstaltungen in der Region statt!

EIN FEST ZU EHREN DER DIRNDL

17. PIELACHTALER 
DIRNDLKIRTAG AM 
5. UND 6. OKTOBER
Das niederösterreichische Pielachtal – 
auch als Dirndltal bekannt – rüstet  
sich für eines der charmantesten und  
traditionsreichsten Feste des Jahres:  
den Dirndlkirtag am 5. und 6. Oktober  
in Frankenfels. Neu in diesem Jahr:  
Die Eintrittstickets können im Vor- 
verkauf online erworben werden und 
gelten gleichzeitig als Fahrkarte für die 
An- und Abreise mit der Mariazellerbahn.

EINTRITTSTICKET = ZUGTICKET
Das Veranstaltungskomitee rund um die Marktgemeinde Franken-
fels, die Regionalplanungsgemeinschaft Pielachtal und die Nieder-
österreich Bahnen hat sich heuer zu einer besonderen Neuerung 
im Sinne der Nachhaltigkeit entschlossen: Die Eintrittskarten für 
den Dirndlkirtag sind erstmals online im Vorverkauf erhältlich und 
gelten als gratis Fahrkarte für die An- und Abreise mit der Mariazel-
lerbahn. „Damit garantieren wir nicht nur eine umweltfreundliche 
und stressfreie An- und Abreise, sondern auch weitere Vorteile: Die 
Gäste können direkt am Festgelände aussteigen, ersparen sich die 
Wartezeiten am Eingang und die Parkplatzsuche,“ zeigt sich der 
Frankenfelser Bürgermeister Herbert Winter begeistert.
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Junge Lehrer 
im Musikschulteam

Bei der Schulbeginnkon-
ferenz der Musikschule 
Ober-Grafendorf konnte  
Dir. Anna Thallauer zwei 
neue Kollegen im Team  
der Musikschule begrüßen. 

Manuel Prinz und Michael Knie-
rer unterrichten ab dem Schuljahr 
2024/25 Trompete in Ober-Grafen-
dorf und Bischofstetten. "Es freut 
mich sehr, dass die jungen Kollegen 
in die Musikschule Ober-Grafendorf 
sozusagen zurückgefunden haben. 
Als ehemalige Schüler von Trom-
petenlehrer Martin Fischer, der seit 
2007 hier unterrichtete, ist es etwas 
ganz Besonderes, Michael und Ma-
nuel nun als Lehrer an ihrer Hei-
matmusikschule begrüßen zu dürfen", zeigt sich die Musik-
schulleiterin Dir. Anna Thallauer stolz. Martin Fischer, der  
17 Jahre lang Schüler:innen nicht nur das Trompete Spielen 
beibrachte, sondern auch die Freude am Musizieren vermitteln 
konnte, widmet sich ab sofort ausschließlich seinen Tätigkeiten als 
Leiter der Musikschulen Fladnitztal und Paudorf. 
Die neue Konstellation im Team sieht Dir. Thallauer mit einem  

  4.  Oktober 2024
ZIVILSCHUTZ INFOTAG: 
Das Zivilschutzteam informiert Sie
um im Ernstfall gut vorbereitet zu sein.
 

 11. Oktober 2024 
OKTOBERFEST Weißwürste, 
Bier und Blasmusik stimmen Sie 
auf den Oktober ein.Freitags 15.30 bis 19.00 Uhr

Kirchenplatz Ober-Grafendorf

weinenden und einem lachenden Auge: "Mit Martin Fischer geht  
einer der besten Trompetenlehrer NÖs! Dank seines Einsatzes und  
seines Engagements sind die Schülerinnen und Schüler, die 
durch seine Hände gingen, landes- und bundesweite Aushänge-
schilder der Musikschule Ober-Grafendorf. Was mich aber sehr  
freut, ist, dass gerade diese Aushängeschilder der "Marke Eigen-
bau" nun an die Musikschule Ober-Grafendorf als Lehrer zurück-
kehren. Und das ist etwas ganz Besonderes!

Erleben



Künstlergruppe Pielachtal
Siedlungsstraße 13/Stiege 1/Keller
Öffnungszeiten: 
Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 13.00 Uhr

PVÖ Kegeln
ESV-Heim
Werkstättenstraße 14
Jeden Donnerstag ab 13.30 Uhr

PVÖ Spielenachmittag
ESV-Heim
Werkstättenstraße 14
Jeden zweiten Donnerstag ab 14.00 Uhr

ESV Kinder Tennistraining
Jeden Freitag und Samstag, ESV-Heim
Infos unter 0660/56 20 103

Öffentliche 
Gemeinderatssitzungen 2024
Immer mittwochs ab 17.30 Uhr im Gemeindeamt  
im Sitzungssaal Dachgeschoss:
23. Oktober, 11. Dezember

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 2. Montag im Monat ab 11.00 Uhr im 
Gemeindeamt im 2. Stock 
2024: 14. Oktober, 11. November, 9. Dezember

Heurigentermine 2024
Mostheuriger Moderbacher: 11.10. - 27.10

VERANSTALTUNGEN 
SEPTEMBER 2024

19.	 Spielegruppe, Pfarrheim, 09.00 Uhr
19.	 Pfarrsenioren: Tagesausflug, Zentralfriedhof - 
	 Schwedenbomben Niemetz - Heurigenbesuch, 
	 7.45 – ca. 21.00 Uhr
19. 	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
19. 	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
20.	 Transformationsforum, kleiner Festsaal 
20. 	 Konzert „Don Kosaken“, Pfarrkirche, 19.30 Uhr
21. 	 Alpenverein: Tonion, Bhf. Ober-Grafendorf, 
	 07.00 Uhr bzw. Parkplatz Fallenstein,  
	 GH Eder, 08.15 Uhr

21. 	 Transformationsforum, kleiner Festsaal
22. 	 Transformationsforum. kleiner Festsaal
26. 	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
26. 	 PVÖ Sprechstunde, ESV Heim, 14.00 – 16.00  Uhr
26. 	 Babytreff, Pfarrheim, 09.00 Uhr
28. 	 Kleiner Antik- und Vintagemarkt, Roth-Haus
28. 	 Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 Uhr
28. 	 Gesellschaftsschnapsen, Cafe-Restaurant Berdas,
	 16.00 Uhr
29. 	 Jungschar Kürbisfest, Pfarrheim, 11.00 Uhr
29. 	 Kleiner Antik- und Vintagemarkt, Roth-Haus 
29. 	 Nationalratswahl, Schule, 08.00 – 16.00  Uhr

VERANSTALTUNGEN 
OKTOBER 2024

01.	 Anbetungstag, Pfarrkirche, ab 16.00 Uhr
01.	 Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 20.00 Uhr 
03.	 Spielegruppe, Pfarrheim, 09.00 Uhr
03.	 Problemstoffsammlung, ASZ, 09.00 - 13.00
03.	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
03.	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
03.	 kostenlose Rechtsberatung, Gemeindeamt,  
	 16.00 – 18.00 Uhr 
03.	 Walter Kammerhofer, großer Festsaal, 19.30 Uhr
04.	 Zivilschutz-Team am Wochenmarkt,  
	 ab 16.00 Uhr
05.	 Tiersegnung, Ebersdorfer See, 10.00 Uhr
05.	 Blick ins Jenseits, großer Festsaal, 15.00 Uhr
05.	 Dirndlkirtag, Frankenfels
06.	 Erntedankmesse, Pfarrkirche, 10.00 Uhr
06.	 Dirndlkirtag, Frankenfels
09.	 Alpenverein: Gemeindealpe, Bhf. Ober-Grafendorf, 
 	 08.30 Uhr bzw. Parkplatz Zellerrain, 10.00 Uhr
09.	 Pfarrsenioren: Vortrag „Meine Arbeit in Afrika“  
	 (Maria Hengstberger), Pfarrheim, 15.00 Uhr
09.	 Lydia Prenner-Kasper, großer Festsaal, 19.30 Uhr
10.	 Babytreff, Pfarrheim, 09.00 Uhr
10.	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
10.	 PVÖ Sprechstunde, ESV Heim, 14.00 – 16.00 Uhr
11.	 Oktoberfest am Wochenmarkt, 15.30 Uhr 
12.	 Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 Uhr
12.	 Anbrennen der Mh.6, Heizhaus, 15.00 Uhr
12.	 Fahrt auf der „Krumpe“ mit der Diesellok,  
	 Heizhaus, 15.30 Uhr
12.	 Schulball BIGS Caritas St. Pölten, großer Festsaal
13.	 Sonderfahrt der Dampflok Mh.6 von  
	 St. Pölten nach Mariazell
13.	 Jubelpaarmesse, Pfarrkirche, 10.00 Uhr

AMTSZEITEN:
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr

Vergnügen beginnt genau hier!



13.	 75 Jahre Lesewelt: Tag der offenen Tür, Bücherei, 
	 09.00 – 12.00 Uhr
13.	 75 Jahre Lesewelt: Lesebühne  
	 Pielachtal & Cantissimo, Pfarrheim, 16.00 Uhr
14.	 Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt, 11.00 Uhr
15.	 Alpenverein: Vereinsabend, ESV-Heim, 19.00 Uhr
15.	 75 Jahre Lesewelt: Bernhard Aichner,  
	 Pfarrheim, 19.30 Uhr
16.	 75 Jahre Lesewelt: Lichtbildvortrag  
	 „Rundumadum“, Pfarrheim, 15.00 Uhr
17.	 Spielegruppe, Pfarrheim, 09.00 Uhr
17.	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
17.	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
17.	 75 Jahre Lesewelt: „Religionen als  
	 Menschheitsphänomen“, Bücherei, 19.00 Uhr
18.	 75 Jahre Lesewelt: „Don Camillo & Peppone“, 
	  Bücherei, 19.00 Uhr
19.	 75 Jahre Lesewelt: „Zaubern mit Hannes“,  
	 Bücherei, 15.00 Uhr
19.	 Alten- und Krankentag, Pfarrheim, 14.00 Uhr
19.	 MV Ober-Grafendorf/St. Margarethen:  
	 Herbstkonzert, großer Festsaal, 18.00 Uhr
20.	 75 Jahre Lesewelt: Festmesse, Pfarrkirche,  
	 10.00 Uhr
23.	 Gemeinderatssitzung, Gemeindeamt, 17.30 Uhr
24.	 Babytreff, Pfarrheim, 09.00 Uhr
24.	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
24.	 PVÖ Sprechstunde, ESV Heim, 14.00 – 16.00 Uhr
24.	 MMS: Musiktage, großer Festsaal, 17.00 Uhr
26.	 Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 Uhr
31.	 Spielegruppe, Pfarrheim, 09.00 Uhr
31.	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
31.	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN 
NOVEMBER 2024

01.	 Totengedenken, Pfarrkirche, 13.30 Uhr 
02. 	 Gedenkmesse für verstorbene Angehörige,  
	 Pfarrkirche, 19.00 Uhr
05. 	 Reparaturcafé, Pfarrheim, 16.00 – 20.00 Uhr
07. 	 Babytreff, Pfarrheim, 09.00 Uhr
07. 	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
07. 	 PVÖ Sprechstunde, ESV Heim, 14.00 - 16.00 Uhr
07. 	 kostenlose Rechtsberatung, Gemeindeamt,  

	 16.00 – 18.00 Uhr
08. 	 Maria Ma Terzett feat. Ulli Bäer, Festsaal, 19.30 Uhr
09. 	 Dankgottesdienst + Nigeria-Vortrag mit Pfarrer 
	 Emeka, 16.00 Uhr
10. 	 Vorstellungsmesse der Erstkommunionskinder,  
	 Pfarrkirche, 10.00 Uhr
10. 	 Dankgottesdienst + Nigeria-Vortrag mit Pfarrer  
	 Emeka, 14.00 Uhr
11. 	 Mutter-Eltern-Beratung, Gemeindeamt, 11.00 Uhr
13. 	 Pfarrsenioren: Vortrag „Extremismusprävention“ 
	  (Lisa Lechner), Pfarrheim, 15.00 Uhr
14. 	 Spielegruppe, Pfarrheim, 09.00 Uhr
14. 	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
14. 	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
14. 	 Präsentation Pielachrenaturierung,  
	 großer Festsaal, 18.00 Uhr
15. 	 Perchtenlauf der „Black Shadow Devils“,  
	 Styx Remise, 17.00 Uhr
15. 	 Barbara Baldini, großer Festsaal, 19.30 Uhr
16. 	 Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 Uhr
21. 	 Babytreff, Pfarrheim, 09.00 Uhr
21. 	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
21. 	 PVÖ Sprechstunde, ESV Heim, 14.00 – 16.00 Uhr
23. 	 Jungscharstunde, Pfarrheim, 14.30 Uhr
23. 	 Anbrennen der Mh.6, Heizhaus, 15.00 Uhr
23. 	 Fahrt auf der „Krumpe“ mit der Diesellok,  
	 Heizhaus, 15.30 Uhr
23. 	 Alpenverein: Ehrungen & Jahresrückblick,  
	 ESV-Heim, 19.00 Uhr
23. 	 Ball des Gymnasium Josefstraße,  
	 großer Festsaal, 20.00 Uhr
24. 	 Sonderfahrt der Dampflok  
	 Mh.6 von St. Pölten nach Mariazell
28. 	 Spielegruppe, Pfarrheim, 09.00 Uhr
28. 	 PVÖ Kegeln, ESV-Heim, 13.30 Uhr
28. 	 PVÖ Spielenachmittag, ESV-Heim, 14.00 Uhr
28. 	 Gabriel Castaneda, großer Festsaal, 19.30 Uhr
29. 	 Christbaumerstbeleuchtung, Hauptplatz, 
	  16.00 Uhr
29. 	 Adventmarkt, Christbaumwald Tacoli, ab 16.00 Uhr
29. 	 Roland Düringer, großer Festsaal, 19.30 Uhr
30. 	 Anbrennen der Mh.6, Heizhaus, 15.00 Uhr
30. 	 Fahrt auf der „Krumpe“ mit der Diesellok, 
	 Heizhaus, 15.30 Uhr
30. 	 Adventmarkt, Christbaumwald Tacoli, ab 16.00 Uhr

Vergnügen beginnt genau hier!

AMTSZEITEN:
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 13.30 – 18.00 Uhr


